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Ulf Ragnar Berlin, geboren 1982 in Duisburg, 
absolvierte eine Lehre zum Glas- und Porzel-
lanmaler und studierte Kommunikations-
Design in Darmstadt. Hier schloss er sich 
dem Kleinstverlag White Train an, der sich der 
deutschsprachigen Fantastik verschrieben hat. 
Er ist als freischaffender Kunstmaler, Illustra-
tor und Schriftsteller tätig und veröffentlichte 
zahlreiche Erzählungen und Illustrationen in 
Fanzines und Anthologien. Seit 2020 lebt er in 
Halle (Saale).

Veröffentlichungen: 
2011-2018 Erzählungen und Illustrationen in den Magazinen Leben im Nebel 
            und IF–Magazin für angewandte Fantastik, White Train, Darmstadt
2014 Hammergeschichte und Harald geht in Rente in: Um die Ecke gebracht 
           (Anthologie), Odenwald-Verlag, Otzberg 
2015 Der Meisterrabe in: Tierische Teufel, Teuflische Tiere (Anthologie), 
            Machandel Verlag, Haselünne 
2017 Herodots Höllenzwang, inkl. drei Illustrationen in: Dirty Cult  (Anthologie),          
            (Hrsg. U. R. Berlin), White Train, Darmstadt
2018 Der Augenzeuge in: Miskatonic Avenue Band 1: Weird Fiction & Horrorstories    
            (Anthologie), Edition Phantastikon, Kempten 
2019 Der Hexenbaum von Schatten-Schartenbach in: Cthulhu Libria Neo – Hexen   
            (Fanzine), Goblin Press, Büdingen
2021 Al Ghula in: Neuer Stern – Rundbrief an die Freunde des ASFC Halle, Nr. 75
2022 Der falsche Krampus, inkl. zwei Illustrationen in: Cthulhu Libria Neo 3 –   
            Dunkle Weihnacht (Fanzine), Blitz-Verlag, Windeck
2022 Absinth Trek und Der Werwolf in: Neuer Stern – Rundbrief an die Freunde 
           des ASFC Halle, Nr. 77 

Ausstellungen:
2010 Sammelausstellung im Rahmen der Nachwuchstagungen für Junge 
            Philosophie in Darmstadt
 2015 Störmuster, Einzelausstellung, Café Rotkehlchen, Waggonhalle Marburg
 2017 Sammelausstellung im Rahmen der Offenen Gärten in Rodgau
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